
asıl!ıka ST GClemens n Hannover

Entscheidende Voraussetzung für die Entstehung eliner katholischen Gemeinde
In Hannover nach der Reformation und damıt auch für den Bau der Clemens-Kir-
che Wr der Reglerungsantritt des Z Katholizismus konvertierten Herzogs Johann
Friedrich VO  . Braunschweig-Lüneburg 1im Furstentum Calenberg. Doch auch se1n Jun-

protestantischer Bruder und Nachfolger Ernst August zeigte siıch gegenüber der
katholischen Gemeinde recht entgegenkommend, seline Chancen auf die Errin-
SUuNg der Kurwurde verbessern. Als ıhm dies L692 gelang, wurde In einem Separat-
artikel des Kurvertrags vertraglıch festgehalten, dass den Katholiken freie Religions-
ausübung gestattet und In der Calenberger Neustadt en Grundstück PAAT. Errichtung
einer Kirche AUDE Verfügung gestellt werden sollte.

Der Bau der versprochenen Kırche 1ef5 indes noch ein1ıge Jahre auf sıch Warten Ins-
besondere die Anwartschaft auf den englischen Thron W ar C3s die dazu führte, dass
Ernst Augusts Sohn Georg Ludwig VO  - einer allzu katholikenfreundlichen Politik
absah Dass zwıischen L/ EZ und E /TO dennoch gelang, ıne katholische Kirche
errichten, 1St VOTr allem das Verdienst des 1709 Z Apostolischen Vikar ernannten

Agostino Steffanı. Dieser besafßs nıcht NUur das Wohlwollen Georg Ludwigs, sondern
WAar auch unentwegt darum bemüht, die notwendigen tinanziellen ittel für den Kıf-
chenbau aufzutreiben. Als Architekt wurde der Venez1laner lommaso (G1ust] W  4
NCN, der sıch dafür der Kırche Marıa della Salute In selner Heımatstadt Orlen-
tıerte. Sein NIWU: sah einen Zentralbau mıt Viıerungskuppel und WEel niedrigen
Barocktürmen beiden Seıten des Chores VO  $ JTrotz Spenden MUSSTeEe auf Kuppel
und Turme verzichtet werden. Am November 1718 konnte die Kırche geweiht WEeI-
den und erhielt das Patrozinium des Clemens Zu Dank für die grofse Unterstut-
ZUNS, die der Kirchenbau durch apst Clemens A} erfahren hatte.

Be]l einem Bombenangriff 1943 wurde die Kıirche zerstort und In den 1950er-Jahren in
leicht modifizierter Form wieder aufgebaut, 1esmal] mıt Kuppel und J1urmen.

Anfangs hatte St Clemens den Status einer Missionskirche und wurde, erst nachdem
S1E 1624 ZU Bıstum Hıldesheim gekommen WAal, ZUr Pfarrkirche erhoben. Als aupt-
und Mutterkirche aller ıIn Hannover nach der Reformation entstandenen katholischen
Kırchen erhielt SIE 1594 die Wurde einer Propsteil und wurde 1998 ZUTLC Basılica mıinor
erhoben. Heute 1St St Clemens Zentrum des Regionaldekanats Hannover SOWIE der
Katholischen Hochschulgemeinde.

Ichaela Düllmann
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